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Vorwort .

- Veit dein ersten Erscheinen dieses Buches hat die

Kindergartensache einen so bedeutenden Aufschwung ge¬
nommen , daß die Verbreitung der Kindergärten eine ganz

allgemeine geworden ist, ja daß dieselben in einem großen
Staate — Oesterreich — bereits durch Gesetz angeordnet
und geregelt sind . Die intelligente Welt hat die Fröbel -

schen Erziehungsgrundsätze insgesammt anerkannt , die

Gegner der letzteren sind verstummt , und es erscheint fast
kein Buch auf dem Gebiete der allgemeinen Pädagogik ,

ohne Bezug zu nehmen aus die Bestrebungen Fr . Fröbel
's

und seiner Nachfolger . Die Literatur auf diesem Gebiete

ist ungemein mannichsach und reichhaltig geworden ; die

verschiedenen Spiele und Beschäftigungen Fröbel
's sind

sämmtlich und mehrfach bearbeitet und herausgegeben ,

auch durch neue Erfindungen vermehrt worden ; umfängliche
und werthvolle Handbücher sind erschienen , in denen Fach¬
leute tiefer gehende Belehrung suchen und finden : aber
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ein zweites Werkchm , welches , wie unser Katechismus ,
in gedrängter Kürze und Uebersichtlichkeit den Leuten

von Fach als willkommenes Vademecum zur Seite steht
und Fernerstehenden zum schnellen Verständniß der Kinder¬

gartensache verhilft und sie zu Freunden derselben gewinnt ,

giebt es bis jetzt noch nicht . Darum dürfte wohl die vor¬

liegende zweite Austage unsers Buches den Zweck des¬

selben auch ferner erfüllen und seinen Platz in der Fröbcl -

literatur behaupten , um so mehr , als die Fortschritte ,
welche der Kindergarten im letzten Decennium innerlich
und äußerlich , theoretisch und praktisch gemacht hat , ge¬
bührend darin berücksichtigt worden sind . Und so möge
denn die zweite Wanderung des Büchleins für das hohe
und heilige Erziehungswerk , dem es dient , von reichlichem

Segen begleitet sein !

Weimar , im December 1874.

Der Verfasser.
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